
Zusammenfassung Gemeinderatsitzung vom 23.06.2022 

 

Wahl Vizebürgermeister 

Wie zwischen der ÖVP und der BüLS vereinbart, soll mit 27.07.2022 ein Wechsel des 
Vizebürgermeisters stattfinden und ist dazu eine Wahl durchzuführen. Mit schriftlichem 
Wahlvorschlag vom 23.06.2022 der ÖVP wurde zur Wahl des Vizebürgermeisters Herr Ozek Philipp, 
BSc. vorgeschlagen. 
Philipp Ozek wurde mit Stimmenmehrheit zum Vizebürgermeister gewählt. Herzlichen Glückwunsch. 

Umsetzung Parkplatz Steingraben 

Im Rahmen des Projektes „Parkraum - Verkehr - Mobilität im Schöcklland“ hat die Gemeinde Stattegg 

die Errichtung eines Parkplatzes „Stattegg Steingraben“ eingereicht. Die dazu notwendige Planung 

wurde vergeben. Anhand der ausgearbeiteten Unterlagen hat die Gemeinde Stattegg am 20.06.2022 

um die wasser- und forstrechtliche Bewilligung angesucht. Für die Fördereinreichung durch das 

Regionalmanagement beim Land Steiermark Abt. 17 für Investitionskosten in Höhe von € 150.000,00 

mit einer Förderquote von 50%, wurde ein Grundsatzbeschluss durch den Gemeinderat gefasst.  

Vereinbarung über die Sammlung von Restmüll, Altpapier und Biomüll 

Der Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung (AWV GU) wickelt seit 01.01.2018 für die Gemeinde 

Stattegg die Sammlung von Restmüll, Altpapier und Biomüll ab. Um diese Tätigkeit nach vorheriger 

Ausschreibung und Vergabe rechtskonform weiterführen zu können, wurde in der 

Verbandsversammlung am 22.03.2022 beschlossen dazu eine Vereinbarung mit den interessierten 

Gemeinden zu schließen. Diese wurde beschlossen! 

Reauditierung/Zertifizierung  

Die Gemeinde Stattegg hat im September 2014 das staatliche Gütezeichen „Familienfreundliche 

Gemeinde“ erhalten, das im Jahr 2017 auditiert und wieder erteilt wurde. Zusätzlich wurde im Jahr 

2018 um das UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ angesucht und auch dieses 

erteilt. Da beide Zertifikate zu erneuern sind, wurde eine Fortführung beschlossen. 

Informationen von laufenden Projekten: 

Photovoltaikanlagen auf Gemeindegebäuden 

Die Arbeiten haben bereits begonnen und „Sonnenstrom“ wird demnächst von unseren 

Gemeindegebäuden genutzt. 

Rückhaltebecken Höllbach und Andritzbach 

Es fehlt noch die Stellungnahme der Wasserrechtsbehörde, damit wir das Projekt auch ohne der 

Einlaufdurchführung im Bereich Parkplatz Feuerwehr fertigstellen können. Dieses wird dann im 

Folgeprojekt Huberbach (Bereich Weinstraße, Huberwirt) fertiggestellt. 

Straßenerhaltung 

Die Statteggerstraße wurde mit einem Dünnschichtverfahren überzogen, welches ein Eindringen von 

Wasser verhindert. Die Markierungsarbeiten werden in den nächsten Wochen fertiggestellt. Im Zuge 

der Arbeiten wird die Müllinsel beim Parkplatz der Feuerwehr erneuert und mit Lärmschutzplatten 

verkleidet. Anschließend wird der Parkplatz neu markiert, damit ein geordnetes Parken möglich ist. 



Das Spritzdeckenverfahren im Bereich Steingraben bis zur Gemeindegrenze Semriach wurde 

abgeschlossen. Die beiden Schotterstraßenstücke beim Römerweg und Bildlärchenweg werden saniert 

und mit einer neuen Schicht überzogen. 

Wasserversorgung 

Es wurde mit einem Grundstückbesitzer ein Vorvertrag für den Kauf einer Quelle abgeschlossen. Die 

Quelle wird jetzt über einem längeren Zeitraum auf ihre Schüttung überwacht und geprüft. Leider gibt 

es bei der Sanierung des Hochbehälters Kiendler Probleme mit dem Untergrund der Wände und der 

Böden, somit ist eine Renovierung und eine Vergrößerung in Planung.  

Flächenwidmungsplan 

Die Auflage hat sich aufgrund der neuen Novelle des Landes leider etwas verzögert. Der Beschluss der 

Auflage wird in der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgen. 

Bildungsentwicklungskonzept Stattegg 

Hier haben wir in einem längeren Prozess mit dem Land Steiermark und einem Architekten unsere 

Schulen auf Herz und Nieren geprüft, bewerten und begutachten lassen. Es ging darum, ob unsere 

Schulen noch den Anforderungen entsprechen und ein geregelter Schulbetrieb inkl. 

Nachmittagsbetreuung gewährleistet ist. Das Ergebnis ist noch ausständig. Wir berichten in der 

nächsten Ausgabe ausführlich darüber. 

Dorfzentrumserweiterung 

Das Ergebnis der Bürgerbeteiligung wird beim Dorffrühstück am 1. Oktober präsentiert. Geplant ist 

im Herbst eine Erhebung des Bedarfs für unser Sport- und Gesundheitszentrum und ein erstes 

Treffen mit allen Interessenten. Weiters laufen Gespräche mit gemeinnützigen Wohnbauträgern, um 

den Wunsch der Bevölkerung für leistbares Wohnen zu ermöglichen. 


